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Die Entwicklung von Anrechnungsmodellen.
Zu Äquivalenzpotenzialen von beruflicher und 

hochschulischer Bildung 

Diese Publikation präsentiert  einerseits  Ergebnisse empirischer Untersuchungen zur  Anrech-
nungsfähigkeit von Lernergebnissen der beruflichen Aus- und Weiterbildung und Praxis und an-
dererseits die Ergebnisse konzeptioneller Überlegungen zur Feststellung von Gleichwertigkeiten 
in beruflicher und hochschulischer Bildung. Um gesicherte Erkenntnisse darüber zu erhalten, 
wurden Studierende, Fortbildungsteilnehmer/innen, Lehrende und weitere Expert/inn/en bei-
der Bildungssektoren befragt. Abhängig von Fortbildungsabschluss und Studiengang sind bis zu 
50 % (wie es der KMK-Beschluss von 2002 maximal einräumt) der Lernergebnisse beruflicher 
Qualifizierungen als anrechnungsfähig ermittelt worden.

Die Printversion von "Die Entwicklung von Anrechnungsmodellen. Zu Äquivalenzpotenzialen 
von beruflicher und hochschulischer Bildung" können Interessent/inn/en gegen eine Schutzge-
bühr von 20 € direkt bei HIS bestellen. Die gesamte Publikation steht alternativ als PDF-Down-
load kostenlos hier zur Verfügung: http://www.his.de/publikation/forum 
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